
 

Protokoll der 65. Jahreshauptversammlung 
des Tiroler Skiverbandes 

 
 
Ort: Rum, „FORUM“ 
Datum: Mittwoch, 10. Juni 2009 
Beginn: 18 Uhr 15 
Anwesend: das Präsidium des TSV und die Mitglieder des Hauptvorstandes, 
 Ehrenpräsidenten, Ehrenmitglieder und Ehrenzeichenträger des TSV, die 

Vertreter der Mitgliedsvereine, die Ehrengäste und TSV-Athleten; 
 
 

I. REGULARIAN 
 
 

1. Eröffnung der 65. JHV und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Geschäftsführer des TSV Mag. Robert Oberacher, eröffnet die 65. JHV und begrüßt die 
Erschienenen. 
Der Schriftführer Dr. Jörg Hobmeier stellt fest, dass von insgesamt 1.673 Stimmberechtigten 
mehr als 1/3 des Erfordernisses gem. § 8 Z 5. der Statuten, nämlich mehr als 558 
Stimmberechtigte, anwesend sind und die JHV somit beschlussfähig ist. 
Mag. Robert Oberacher wird den 1. Teil der JHV moderieren, Dir. Helmut Krieghofer den 2. 
Teil, der ganz im Zeichen des Gedenkens an Sepp Reinalter steht. 
 
 

2. Genehmigung des Protokolls der 64. JHV 
 
Dr. Jörg Hobmeier gibt bekannt, dass zum Protokoll der 64. JHV vom 30.5.2008 keine 
Einsprüche eingelangt sind, sodass das Protokoll gem. § 8 Z 12. der Statuten als genehmigt 
gilt. 
 
 

3. Begrüßung und Bericht des Präsidenten 
 
Präs. Mag. Reinhard Eberl heißt alle Erschienenen herzlich willkommen. Er begrüßt im 
Besonderen ÖSV-GF Dr. Klaus Leistner, die TSV-Ehrenpräsidenten Dir. Ernst Scartezzini und 
Detlef Schmid, die Ehrenmitglieder HR Dr. Wolfgang Girardi, Hans Hohenwarter und Prim. Dr. 
Ernst Raas, die Herren Univ.-Prof. Dr. Günther Mitterbauer, Dr. Hansjörg Mader und Gerhard 
Pepeunig, sowie Labg. Klaus Gasteiger als Vertreter der Sportverbände, Mag. Arno Staudacher 
(Schigymnasium Stams), sowie Karl Manges als ehemaligen und Friedl Klingenschmid als 
nunmehrigen Direktor der SHS Neustift. 
 
Die JHV gedenkt in einer Trauerminute der verstorbenen Funktionäre Dr. Karl-Heinz Klee und 
Sigi Puchrucker. 
 
Präs. Mag. Reinhard Eberl dankt allen HV-Mitgliedern sowie den Mitgliedern des Präsidiums für 
die sehr gute Arbeit im abgelaufenen Jahr. 
 
Er referiert über die wesentlichen Ereignisse des vergangenen Jahres und über anstehende 
Neuerungen und gibt einen kurzen Überblick über die in den einzelnen Referaten geleistete 
Arbeit, wie sie im Jahresbericht 2008/2009 zusammengefasst dargestellt ist. Bei der 
Mitgliederentwicklung ist leider dem Trend Österreichs verlaufend auch in Tirol eine Stagnation 
der Mitgliederzahlen zu verzeichnen. Eine Lösung kann nur gemeinsam mit dem ÖSV mit 
verbesserten Angeboten erreicht werden. Die Maßnahmen der letzten Jahre – Versicherungen, 
Reiseangebote – haben noch keinen Erfolg gebracht. Die Veranstaltungsserien – insgesamt 
über 400 Bewerbe Alpin und Nordisch – sind durchwegs positiv verlaufen. Besonderer Dank gilt 
auch dem Kampfrichterreferat, mit den kontinuierlichen Maßnahmen der Fortbildung. Dabei ist 



 

auch die im November 2008 durchgeführte Veranstaltung für Vereine zum Thema Sicherheit 
und Haftungsfragen im Skirennsport zu erwähnen, die besonders guten Anklang fand. 
Besonderer Aufschwung ist im Referat Biathlon zu verzeichnen mit insgesamt 8 Neuaufnahmen 
in ein ÖSV Kader. Hier gilt der Dank den Keimzellen des Biathlonsports, den Vereinen Union 
Obertilliach, HSV Hochfilzen, WSV Schwoich und Nordic Team Absam. Das engagierte Team im 
Snowboardreferat stellt seit über 10 Jahren eine erfolgreiche und innnovative 
Veranstaltungsserie, auch die sportlichen Erfolge sind sehr erfreulich. Die so genannten 
„freien“ Vereine könnten dem Snowboard Sport nur helfen, wenn sie dem organisierten Sport – 
dem Skiverband – beitreten würden. Bei den Langläufern gab es im Herbst 2008 einen 
Trainerwechsel. Die Erfolge auf nationaler Ebene waren sehr zufriedenstellend, insbesondere 
die Staatsmeisterschaften. Für kommende Saison ist im LL nur mehr ein Schüler und 
Jugendkader geplant. Das Referat Sprunglauf hat mit der Einführung des Stützpunkttrainings 
eine intensive Zusammenarbeit mit den Vereinen verbessert. Das Schanzenbaukonzept mit 
den Nachwuchsschanzen in Kitzbühel, Wörgl, Absam und Natters ist abgeschlossen und wird 
auch von allen Vereinen genützt. Im Nachwuchsbereich Alpin wird hervorragende Arbeit 
geleistet, wobei es das Bemühen des TSV und ÖSV sein muss, die Jugendläufer/innen länger 
im Kader zu halten. In der vergangenen Saison wurden 18 FIS Rennen abgehalten. Dise ist für 
die Einsätze der Jugendlichen sehr wichtig, besonderer Dank den veranstaltenden Vereinen. Im 
Kinderbereich wird das Angebot der TSV Kids Cup Serie nur mehr auf regionaler Ebene 
fortgesetzt (Unterland/Mitte/Oberland), um den Druck und die Anzahl der Rennen zu 
reduzieren. Allen Trainern, Referenten und Bezirksreferenten gebührt ein herzliches 
Dankeschön für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre erfolgreichen Bemühungen. Ein 
Wermutstropfen ist die lange Verletztenliste der alpinen Spitzenathleten. Abschließend werden 
vom Präsidenten die Aushängeschilder des TSV und die hervorragenden Leistungen von Benni 
Raich, Manfred Pranger, Gregor Schlierenzauer und Dominik Landertinger gewürdigt. Die 
Arbeit der Funktionäre wird mit diesen Erfolgen bedankt, der Nachwuchs ist am besten Weg 
dies fortzusetzen, insgesamt sind 23 Aktive Neuaufnahmen in ein ÖSV Kader und gratuliert zu 
ihren großartigen Erfolgen. 
 
 

4. Finanzbericht, Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung 
 
MMag. Hermann Nagiller referiert über die Bilanz und GuV-Rechnung 2008/09, sowie über das 
Budget 2009/2010 und erklärt die einzelnen Posten, wie sie in S. 35/36 des aufliegenden 
Jahresberichts 2008/2009 wiedergegeben sind. Er erläutert kurz, von welchen 
Voraussetzungen sich der TSV bei der Budgeterstellung für das kommende Jahr leiten ließ, 
wobei besonders den Referenten für ihre Budgetdisziplin und allen Sponsoren, allen voran dem 
Land Tirol und dem Skipool, zu danken ist. 
Rechnungsprüfer Klaus Klingenschmid berichtet über die gemeinsam mit Klaus Staudacher 
(urlaubsbedingt entschuldigt) über die durchgeführte Rechnungsprüfung. Die Kassa und die 
Buchhaltung wurden ordentlich und gewissenhaft geführt. Es gab keinerlei Beanstandungen; 
Anregungen wurde gerne zur Kenntnis genommen. Klaus Klingenschmid dankt auch im Namen 
des Rechnungsprüfers Klaus Staudacher dem Geschäftsführer und dem Sekretariat und stellt 
den Antrag, den HV zu entlasten. 
 
Die JHV erteilt dem Finanzreferenten und dem Hauptvorstand einstimmig die Entlastung. 
 
 

5. Beschlussfassung über Anträge 
 
Schriftliche Anträge zur JHV liegen nicht vor. 
 
Präs. Mag. Reinhard Eberl bringt der JHV zwei in der HV-Sitzung vom 6.5.2009 vom TSV 
Hauptvorstand gefasste Beschlüsse zur Kenntnis: 
 
▪ Anstelle der verstorbenen Mitglieder des TSV-Disziplinarausschusses Dr. Karl Heinz Klee und 

Sigi Puchrucker macht der TSV Peter Mall (St. Anton) und RA Dr. Christian Girardi 
(Innsbruck) als neue Mitglieder namhaft. 



 

▪ Aufgrund der Zuwendung, die der TSV aus der Verlassenschaft nach Sepp Reinalter 
bekommen hat, werden die Tiroler Meisterschaften Sprunglauf und Nordische Kombination 
bis auf weiteres „in Memoriam Sepp Reinalter“ durchgeführt. 

 
 

6. Allfälliges 
 
Mag. Robert Oberacher informiert die JHV, dass die Vereine in Zukunft ihre Veranstaltungen 
(Ausschreibungen, Nennungen, Ergebnisse udgl.) über eine vom TSV kostenlos zur Verfügung 
gestellten Internet-Plattform abwickeln können. 
 
Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, wird der erste Teil der JHV um 19.00 Uhr 
geschlossen. 
 
Es folgt eine Pause von 30 Minuten.  
 
 

II. FESTAKT „In Memoriam Sepp Reinalter“ 
 
Die Kemenata Brass aus Kematen eröffnet den 2. Teil der 65. JHV musikalisch. 
 
Direktor Helmut Krieghofer moderiert den 2. Teil, der ganz im Zeichen des Gedenkens an Sepp 
Reinalter steht. Dazu heißt Präs. Mag. Reinhard Eberl herzlich willkommen: 
LHStv. Mag. Hannes Gschwentner, Labg. Hans Staggl, Rikki, Ernst und Uli Spiess, HR Dr. 
Wolfgang Girardi, Olga Pall-Scartezzini, Hias Leitner, David Zwillig, Andreas Felder und Ernst 
Vettori und Prof. Baldur Preiml. 
 
Er bedankt sich weiters bei Dr. Fred Lentsch für die Unterstützung seitens des ORF und ganz 
besonders bei Heinz Fechner, der die heutigen Filmbeiträge und das Bildmaterial 
zusammengestellt hat.  
 
Herzlicher Dank geht an die Sportler, die zur JHV gekommen sind. 
 
Vize-Präs. Franz Patscheider begrüßt die Anwesenden und überbringt die Grüße des ÖSV. 
 
Dr. Hansjörg Mader überbringt die Grüße des Landessportrates und der Dachverbände ASVÖ, 
Sport-Union und ASKÖ. Er lobt die hervorragende Jugendarbeit im TSV und wünscht dem TSV 
alles Gute. 
 
LH-Stv Hannes Gschwentner begrüßt die JHV namens des Landes Tirol. Er freut sich über die 
Fertigstellung des Tiroler Schanzenkonzepts und die Schaffung des ISAG (früher Institut für 
Sport- und Kreislaufmedizin). Die Erfolge der Tiroler Sportler in der abgelaufenen Saison waren 
überaus erfreulich. Er wünscht dem TSV weiterhin viel Erfolg. 
 
Präs. Mag. Reinhard Eberl hält die Laudatio für Sepp Reinalter, skizziert dessen Lebenslauf und 
berichtet über dessen außergewöhnliches Lebenswerk. 
 
Nach einem Film von Heinz Fechner berichten Zeitzeugen über ihre Freundschaft zu Sepp 
Reinalter: HR Dr. Wolfgang Girardi, der ein Buch über Sepp Reinalter geschrieben hat, Rikki 
Spiess-Mahringer, Ernst Spiess und Uli Spiess, Olga Pall-Scartezzini, Hias Leitner und David 
Zwilling. 
 
Nach einer Videobotschaft von Toni Innauer schildern Baldur Preiml, Ernst Vettori und Andreas 
Felder ihre Begegnungen mit Sepp Reinalter. 
 
Präs. Mag. Reinhard Eberl berichtet, wie der TSV zu dieser Erbschaft gekommen ist, und 
überreicht Herrn Kurt Walter als Vertreter des Veranstaltervereins SC Wörgl einen Scheck über 



 

EUR 2000 für die „Tiroler Meisterschaft Sprunglauf-Nordische Kombination in Memoriam Sepp 
Reinalter 2010“. 
 
Mit Ehrenzeichen wurden folgende Funktionäre ausgezeichnet: 
 
▪ TSV Gold 

Helmut Hangl (Innsbrucker Skiläufervereinigung) 
Manuela Kern (SC Hall) 
Andreas Mariacher (SC St. Johann) 
Reinhard Oberlohr (SV Elbigenalp) 
Sigi Pucher (SC Hall) 
Albert Trixl (SC St. Johann) 

▪ ÖSV Silber 
Anton Bauer (WSV Ebbs) 
Hans Denifl (TSV Fulpmes) 

 Anton Laiminger (USC Itter) 
Franz Patscheider (SC Serfaus) 
Friedl Rainer (SV Achenkirch) 
Sebastian Rieder (WSV Schwoich) 
Andreas Thaler (SC Hinterthiersee) 
Helmut Thoma (WSV Innsbruck) 

▪ ÖSV Gold 
Gustav Waldhof (SC Axams) 

Folgende Sportler erhalten das Große Silbernen Sportehrenzeichen des ÖSV: 
Stefanie Moser (WSV Reith i. A.) 
Florian Scheiber (SC Sölden/Hochsölden) 

Für besondere sportliche Leistungen ehrt der TSV 
Julian Lüftner (SV Zams) 

Der TSV verabschiedet sich mit herzlichem Dank für die erbrachten Leistungen bei: 
 Christine Sponring (WSV Weerberg) 
 Karl Manges (ehem. Direktor der SHS Neustift) 
 
Dir. Helmut Krieghofer und das Präsidium des TSV bitten folgende Sportler zur Ehrung auf die 
Bühne. 

Benni Raich (SV Leins) 
 Manfred Pranger (SC Gschnitz) 
 Dominik Landertinger (HSV Hochfilzen) 
 Andreas Matt (SC Flirsch) 
 Thomas Zangerl (WSV Walchsee) 
 
Präs. Mag. Reinhard Eberl dankt abschließend den Moderatoren Mag. Robert Oberacher, Dir. 
Helmut Krieghofer und Irene Plattner, sowie den Erschienenen für Ihr Kommen. Er wünscht 
allen einen guten Sommer, Gesundheit sowie eine erfolgreiche, unfallfreie Wintersaison und 
lädt alle Anwesenden zu einem Imbiss ein.  
 
 
Ende 21:40         Dr. Jörg Hobmeier eh 




